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Packende Bilder in der neuen Wochenschau !

kämpferisches Heldentum des Meeres
Im Spiegel der Anekdote

Britischer Geschäftsgeist
In - as H'aus eines ebenso reichen wie geizi¬

gen Londoner Kaufmannes kam ein unbegüter¬ter, aber zuversichtlicher junger Mann mit der
Absicht, sich die Tochter des Hauses zu ergat¬tern.

»Werfen Sie mich nicht hinaus ", sagte erheiter . „Ich bin gekommen , uiy Ihnen einen
Vorschlag zu Stachen , — ein Geschäft, an dem» ie mühelos 1000 Pfund verdienen können ."

„Schiehen Sie los"
, sagte der Kaufmann.

„Erst" , sagte der Besucher , „müssen Sie mich-um Essen einladen, denn ich habe Hunger."Tie spekulative Einladung erfolgte , und der
iunge Mann aß sich pumpsatt.

„Und jetzt ", sagte der Hausherr , „heraus mit
dem Geschäft."

„Wie ich höre"
, sagte der junge Mann heiter,„bekommt Ihre Tochter 10 000 Pfund Sterlingunt. Geben Sie sie mir zur Frau - ich nehme

sie für MOV. Tann haben Sie 1000 Pfund ver¬dient ."
Ter Bewerber wurde nicht hinausgewor-

>en,- vielmehr betrachtete ihn der Hausherr mit
jener ernsten Aufmerksamkeit , die der Brite
für finanztechnische Erfindungsgabe jederzeit
übrig hat.

Es isi etwas geworden aus dem jungenManne. Karl Lerbs.
Jean Paul und die Gnade des Königs
Während seines Aufenthaltes in Münchenwar Jean Paul eines Tages bei dem Präsi¬denten von Schlichtegroll zu einem gröheren

Empfang eingeladen. Biele prominente Per¬
sönlichkeiten, hohe Militärs und Beamte waren
anwesend . Man sah viele Uniformen und blit¬

zende Orden im Gesellschaftsbilb . Jean Paulaber hatte sich verspätet. Er entschuldigte sichdieserhalb bei dem Gastgeber . Er sei durch eine
Audienz beim König Max in Nymphenburg
zurückgehalten worden.

„Und war Seine Majestät gnädig ?" fragteein Herr , der sich eines besonders reichhaltigen
Ordensschmuckes erfreute.

„Gnädig ist gut !" lachte Jean Paul , „ichbin doch kein Verbrecher !"
Schweigen lag über dem Kreise der Um¬

stehenden . Die Orden funkelten.
Die Raudbemerkuug

Irgendwo wurde Max von Schillings „Der
Pfeifertag" gespielt . Im Vorraum des
Theaters hing der Spielzettel .

In der Pause bemerkte von Schillings, daß
jemand mit Bleistift üaruntergeschrioben hatte:

„Mir sind Wagners Meistersinger' lieber !"
Worauf Schillings feinen Bleistift zückteund unter diese Worte schrieb: „Mir auch ! ! !

Max von Schillings."
Der Rat des Arztes

Unter dem Nachlaß des im Jahre 1738 ver¬
storbenen berühmten holländischen Arztes Dr .Boerzave befand sich auch ein wohloerpäcktes
und versiegeltes Päckchen mit der Aufschrift :
„Die einzigen und tiefsten Geheimnisse der Arz¬
neikunst .

" An dem Tage, da man mit der Ver¬
steigerungdes Nachlasses begann, hatte sich eine
große Käuferzahl eingefunden, insbesondereaber solche Leute , die dieses Werk erstehen woll¬
ten , in der Hoffnung, ihr Loben verlängern zukönnen . Schließlich kam der berühmte Folio¬ban- an die Reihe. Ein Bekannter des Arzteserwarb ihn für den enormen Kaufpreis von
20 000 Mark . Als der Käufer, in seinem Heim

awgekommen, den Schatz mit zitternden Händen
entsiegelte , farch er nichts weiter vor als leere
Blätter . Nur auf einem Bogen las er in gro¬
ßen Buchstaben den Satz : „Halte den Kopf
kalt — die Füße warm , dann machst du selbstden besten Doktor arm !" s.

Bottshelden in USA .
Die Zeitschrift „The New Aorker " vom

2. August 1941 verzeichnete folgende Spitzen¬
leistungen, die „besondere und beinahe über¬
menschliche Gaben" verlangten :

,Hacob Eaton aus Grand Island , Nebraska,kaute 150 Stück Gummi in einer einzigen
Mundfüllung.

Jasper Davis aus Fisherville, Virginia ,
spuckte Tabaksaft 18 Fuß weit und schlug da¬
mit die bisher beste Leistung seines Staates
um 6 Zoll.

Charles Sharp aus Humboldt, Iowa , aß bei
einer einzigen Mahlzeit 55 Eierkuchen und
trank 33 Tassen Kaffee dazu.

"
Und :
„W. D. Graves aus Stafford Springs ,Connecticut, machte seit 74 Jahren täglich eine

Eintragung in ein Tagebuch ." Karl Kords .

dring » der Rundfunk !
Reichsprogramm :

12 .35— 12 .45 : Bericht zur Lage.16.00—18.00: Bunter Samstag - Nachmittag.18.30—40 .00 : Zeiispiegel.
19.15—19.30 : Frontb « richte .
20 .15—21 .30 : Aus Film und Operette.
21 .30— 22.00 : Kleines Konzert.
22 .30—24.00 : „Froher Ausklaug" .

Deutschsandsender:
11 .30— 12.00 : Ueber Land und Meer.17 .15— 18.30 : „ Musst «m Grünen ' .20 .15—22.00 : SuppöS „ Bocoacto" .

In einer besonders abwechslungsreichen
Bildfolge führt uns die neue Wochenschauvom
Süden der Ostfront bis zum hohen Norden
hinauf und läßt vor der Heimat erneut in ein¬
drucksvoller Weise das kämpferische Heldentum
des deutschen Soldaten erstehen , wie er Tag
für Tag aufs neue seine stete Einsatzbereit¬
schaft beweist und in seinem Willen zum Sieg
immer noch härter wird.

Ein leuchtendes Beispiel hierfür geben un¬
sere Männer am Kuban-Brückenkopf , die nun
schon seit geraumer Zeit einem dauernd mit
neuen Kräften anrennenden Feind gegenüber¬
stehen. Höchste Bereitschaft in jeder Sekunde,das zeigen diese Ausnahmen mit aller Deut¬
lichkeit, ist erforderlich , um die auf einen
Durchbruch durch diesen wichtigen Frontab¬
schnitt hinzielenden Absichten der Bolschewisten
zu vereiteln . Unaufhörlich dröhnen die Ge¬
schütze und tragen Tod und Verderben in die
Reihen der heranstürmenden Sowjets . Pak-
kende Kampfszenen spielen sich vor dem Auge
des Beschauers ab , und er fühlt sich unmittel¬
bar hineinversetzt in diesen harten und erbit¬
terten Kampf , wenn plötzlich in dem Lagunen¬
gewirr des Kuban aus dem hohen Schilfdickicht
in nächster Nähe die Köpfe heranfchteichender
Bolschewisten auftauchen , das Knattern der
deutschen Maschinengewehre austönt und im
Nahkampf die Sowjettrupps restlos aufgerie¬
ben werden.

Vom gleichen kämpferischen Geiste beseelt
sind auch jene Männer eine? Stoßtrupps , die
am Mittelabschnitt mitten durch das feindliche

Feuer hindurch bis in die bolschewistischenGräben vorstoßen . Stahlharte Entschlossenheit
steht in ihren Gesichtern , als sie nach restloser
Ausführung ihres Auftrages mit einigen. Ge¬
fangenen in ihre Einsatzstelleü zurttckkchren.Bilder schließen sich an vom Leben unsererSoldaten direkt hinter der Hauptkampflinie,wenn für kurze Zeit einmal der Waffenlärm
verstummt. Freude herrscht beim Empfangder schnlichst erwarteten Feldpost , »und Mut -ters Pfingstkuchen wird auf der Stelle pro¬biert,' dort waltet der Frisör seines Amtes
und nimmt den längst fälligen Haarschnitt vor :ein Zug ist zum Impfen angetreten, andere
Kameraden sind gerade dabei , ihre zwischenden Stellungen der Hauptkampflinie angeleg¬ten Gemüsebeete zu sprengen, und schließlichwerden wir bei einem Blick in eine Feld¬bäckerei gerade Zeuge des großen Augenblicks ,als das 8 000 000. Brot gebacken wird und dannmit einem Gutschein für eine Torte und eine
Flasche Likör in seinem Innern in die Händeseines glücklichen Empfängers wandert.

Aufnahmen von einem deutschen Geleitzugan der Murman -Küstc, der von unserer Ma¬rine -Artillerie gesichert wirb und trotz des wü¬tenden Feuers der Sowjets vom anderen Uferungehindert seinem Ziel entgegenstcuert, sowie
einzigartige, von einem anderen Flugzeug aus
gedrehte Bildberichte von einer Einsatzübungunserer Fallschirmjäger vervollständigen die
neue Wochenschau, die dem kämpferischen Hel¬dentum unserer tapferen Soldaten wieder ein
leuchtendes Denkmal setzt. Kurt Führer .

Folg« 26
19. 6. 43^ ^ VaSischer

© Staatsanzeiger
.AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Erzengerhöchstpreise für Obst und Gemüse

im Lande Baden
1- 'Für Var Land Baden werden «rtt Wirkung vom

21 . Juni 1943 für badische Gartenbauerzeugntssefolgend« Erzeikgeryöcpslpreife festgesetzt :
A . Gemüseprcise:

PreiSgebiet : A B 0 D E« umenkohl Rpf.
Grütze I 25- 28 40 40 40 42 44 je Stück

,. II 18—25 cm.0 34 34 34 37 40 „ ..
„ III 14—18 cm.ßr 24 24 24 26 30 „ „

^ IV 5- 14 om.^ r 12 12 12 13 16 „ ..« vbiiat 7 8 9 10 11 „ 500 g«thfen 18 18 20 22 24 „ 500 g
. . ad 24 . Juni 1943 16 16 17 19 21 „ 500 g(« Mia Morbach für

Für rote und weiße Johannisbeeren darf in den fürGemüse festgesetzten PretSgebteten C btS E ein Zu>
schlag W8 zu 3 — XX für je 50 kg bezahlt werden

Heideibeeren — Sommlerbrets -
Himbeeren
Kirschen , PretSgruppe I

„ II
„ III

. Erbsen PreiSgob A)
Sntbwirsing
Mbweihkodl ■
•MWfatat

Mindestgewicht 250 g
450 g

boch Größen sortiert ,
„ « tndestgewicht 150 g

1111,512,513 14
11 11 18 12,5 13

, 500g
, 500g

5 5 6 6,5 7 „ Glück
9 9 10 li 13 „ „

^ K 8 8 9 10 12 „ 500 g
xurken — Treibwar « — 30 30 38 35 38 „ öfl0g

<10 St . i B .) 13 14 16 18 20 „ Bund
Bündelung ist nur zulässig für viertetzlange Sollen
(na zu 8 cm Länge und mit einem Querdurchmeffer
an der dicksten Sielle - von n»ind . 2 cm und für dalb-

. tauge Sorien mit einem Quer -S ' von mtnd . 1,5 cm.*teibkohlrabi
über 7 cm Knollen-S " 9 9 M 10 11 je Stück
4—7 cm Hmincn«.©' 6,5 6,5 7 8 9 ..
Unter 4 cm Knollen-S ' 8 3 3,5" ttssche, protze, Größe

^
1

^süiche . Lstergrutz
"

(5 Dl. t . SB.) GüteN. A
Rhabarber, grünslieltg

8 8
5 5
4 4

4 4
8 8

rotstielig
Lsssb zwiebeln

I . Sortierung
„ II .
M HI . „
.. IV .

„ B. Obstpreise :*edbe«r«n . Thv Madame Mrmtot
» . bessere Sorten
^ cherbeeren . unreif ,

A4 18 mm Längen »^
cyUMi 18 mm Längen -^^chanitisbeeren, rot und weiß
^ „ schwarz

12 12 18 12 12 ,8 8 8 8 8 ,
5 5 5,5 6 6.5

5,5 5,5 6 6,5 7
2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 ,
50 50 50 50 50
40 40 40 40 40

Bund
i 5Ö0g
, 500g
Stück
500g
500g

SO 30 SO 30 30 „ 500 g
15 15 15 15 15 „ 500 g

38 Rpf . je 500 g
40 „ „ 500 g
23
20
19
42,5

„ 500 g
„ 500 g
„ 500 g
„ 500 g

40 Rpf . je 500 g
40 „ „ 500g
30 „ „ 500 g
26 .. „ 500g
24 „ „ 500 g

Für Kirschen aus dem Eizeugergebiel des Kaiserstuhlagroße, schwarze , Güteklasse I» dars ein Zuschlag bia zu2.— RM . je 50 kg bezahlt werden.
PreiSgruppeuesntetlung für Kirsche» stehe Auord

nung vom 27. Mai 1943.
Die Preise für Erdbeeren , Stachelbeeren. Johan -ntS-beere-n. Hetdelbeeren, Himdeeren und Kirschen geltenfür di« ganz« Erntezeit .

Brennktrschcn und Bremikirschenmaische «aut Anord
nung vom 15. Jumi 1940 (Badischer StaatSanzetgerVom 18. Juni 1940 , Folg« 65) .

1. Für Brennkirschen ans Gebirgslagen des Biihler - ,Acher - , Rench- , Kinzig- und
Gutachtalea 20.— XX J« 50 kg

2. Für Brennkirscheu ans Tat¬
tagen der vorstehend genann¬ten Gebiete und aus den übri¬
gen Gebirgslagen 17.60 XX ie 50 kg

3. Für Brcnmkirlchen aus allen
übrigen Gebieten einschi . der
ausgesprochenen TafErschen -
gebiete wie Kaiferstuhl usw. IS.— XX Je 60 kg

II . GrbtetSetnietlung :
a) Obst . Pretagebiet A : Dock ganze Land SSaden .d) Gemüse.

PretSgebiet A : Die Kreise: Mannheim , Heidel¬
berg, Sinahetm u . Mosbach (nur f . Erbsen ) -

Pretagebiet B : die Kresse Mosbach (fürErbsen )KarlSuche , Pforzheim , Rastatt , Bühl , Ofsen-
burg , Kehl, Lahr . Emmendingen , Freibnrg ,Mllllhetm, Konstanz und von dem KretS
Lörrach die Stadt Lörrach und di« in der
Rheinehen« liegenden Gemeinden;

PreiSgebiet C : die Kreise: TauderbtschofShesm,Buchen, Mosbachs für Erbsen PreiSgebietA ) ,
Wolsach , UebeMngen und von dem Kreta
Lörrach die Acht dem PreiSgebiet B zuge¬
wiesenen Gemeinden;

PreiSgebiet II : die Kreis« Gückingen , WaldShut
und Stockach ;

PreiSgebiet E : die Kreis« BiHingen, Neustadt
• und Dononeschingen.

DI« Erzeugerpreise gelten, soweit nlchia anderer
angeordnet ist, lür Waren der Güteklasse A. FürWaren der Güteklasse B ermäßigen stch dt « Höchst-preise um 20 v. H . und der Güteklasse 0 um mind«-
flena 50 v. H.

Für die Sortierung gelten dt« RetchSelnheitSvor-
schrtften der Houpwereinigung der deutschen Garten ,
bauwirtschaft (Anordnung Nr . 12/42 RelchSnähr-
standaverordnungSblatl Nr . 21 vom I . 4, 1942 ) .Die Aufschläge des Groß, und Kleinhandels rich¬
ten sich nach der Anordnung des ReichskommlssarS

Mr die Preisbildung tm Verkehr mit Frischwarenund Trockensrüchlen (Frtschwarrnanordnung ) vom
27. März 1942 , ReichSanz . Rr . 83 vom 16. 4. 1942 .

Der Erzeuger bars berechnen :
a ) beim Verkauf der Ware auf dem Wochenmarkt:

Erzeugerpreis + Zuschlag des Kleinhandels (bei
Gemüse 3314 und bei Obst 25 99),

d) beim Verkaus ab Hof . Gärmeret : nur den Er -
zengerhSchstpreiS , wenn Ihm kein anderer Preis aus¬
drücklich durch die PreiSbildüngSstelle genehmigt ist,

c) beim Verlaus an den außerhalb seiner Wohnortes
anfäfstgen Kletnhandei : den Erzeugerpreis + 10 %

Die VerkausSbeletze , aus denen der SinkaufSpretS
und die sonstigen Kosten , di« die War« belasten, ein¬
wandfrei hervorgehen , stnd durch die Verkäufer jeder¬
zeit zur Einsichtnahme Mr die Preisüberwachung »
beamten bereit -zu hatten .

Karlsruhe , den 17. Juni 1943 .
Badischer Finanz - und WirischaslSminiNer

— PreiSbildüngSstelle —
•

Bekanntmachung
Einziehung voiis - und staatsfeindlichen
Vermögens .

Der RetchSminister der Innern har auf Grund des
Gesetzes über die Einziehung Volks- und staotsfeind
tichen Vermögens vom 14. Juli 1933 (RetchSgesetz-
biatt I Seite 479) sestgcstellt , daß die Bestrebungen
der Bundes ..Neudeurschlaud e. ® . ' in Baden (Lei
ter : Rektor Alfred Beer in Freiburg tm BreiSgau)
staatsfeindlich waren .

Auf Grund des 8 1 des Gesetze» über die Ent¬
ziehung kommunistischen Vermögen» vom 26 . Mai
1933 (ReichSgesctzbtatt I Sette 293) tn Verbindung
mit dem Gesetz über die Einziehung Volks- und staats
fetndl. Vermögen» vom 14. Juli 1933 (RetchSgesetz-
blott I Sette 479) , sowie de» Erlasses des Führers
und Reichskanzlers vom 29 . Mai 1941 über die Ver
Wertung des eingezogenen Vermögens von Reich »
feinden (Reichsgesetzbiarr I Seite 303) ziehe ich das
dem Genannten gebörenbe Wochenendhcim „ Hammer-
loch- (Gemeinde Broitnau ) zugunsten des Deutschen
Reich » ein,

Karlaiuhe , den 12. Juni 1943 .
Der Minister des Innern .

*
Die nachgenannten elsässtschen BUroanwärter haben

die im Jimt 1?^4 abgehaltene ' RegterungSasststent-
Prüsuilg bestairden:

Ferdinand B a u r auS Mülhausen . Heinz E h l i n -
g e r aus Spandau , Heinrich L i tz l e r aus Hom-
bürg , Helmut Maurer aus Gewenheim, Paul M u-
ringer aus Oberaspach.

Karlsruhe , den 12. Juni 1943 .
Der Badische Minister des Innern

zngletch im Namen „des Chef» der ZIvtlverwaltung tm Elsaß
— Berwaltungs - und Poltzciabteilung —

Im Auftrag : Dr . Straub .

Perfonalveränderungen
ans dem Bereiche ves Ministeriums des Kulm»

und Unterrichts .
Erimnnt : Zum ordentlichen Professor : A .o . Pro¬

fessor Dr . Harro I e n f e n an der Unwersttüt Heidel¬
berg : zum Sludienratit ») die Studienassessoren Alfred
B a ch s t e i n am Karl -Jriedrich -Gymuastum tn
Ptannhcii » , Willy Hcidlaus an der Franz - Von-Sickin -
gcn - Schule in Ladenburg , Klara K c i t an der Schule
für Volksdeutsche tn Achern , Ernst Reh mann ar
der Boelckeschnle In Labr . z. Zt . im Weyrdteiist Ro
land S ch e u s l e r , , . Zt . beurlaubt , Elisabeth
S i in m I c r an der Schule Mr VoikSdeutsche in
Achern . Heinrich V i e I e l an der Jmmelmonnschule
in Pillinge » , Zt . im Wehrdienst: zum Schulleiter :
die Haupklehrer Hermann Falk U . Zt . tm Wehr¬
dienst) in Ulm- Wilhelm G ra b e n s t ä t t er iz . ZI.
im Wehrdienst) in Baden-Baden , Arlur Hang iz
st im Wehrdienst) tn Pforzheim . Dr . Karl Gas
se rt «Mannheim ) in Mülhausen i . Eis . : zum Rektor
Hanptlehrer DesideriuS Lutz (Freiburg ) in Straß
bürg i E . : zum Konrektor: Hauptlehrer Arthur
Win n '

e s in Mannheim .
Zum Beamten aus Lebenszeit: Sjudienrat Dr .

Hermann Rötzl « ( , . Zt . im Wehrdienst) an der
Eartn -Gäring - Schule — Höher« HandelSichule — in
Mannheim . . . _In den Ruhestand versetzt : Stitdienrat Christian
K l u m p p an der Goldschmiedeschule In Pforzheim

Gestorben: Haupilehrerin Gertrud Hotz in Fret -
burg am 12. Mai 1943. ^

Personalverändernngen
im Bereiche des Badischen Finanz , und

Wirtschaftsministeriums .
Ernannt unter iverusung in da» BeamtenverhSltniS

aus Lebenszeit: Die Forstassessoreu Erich Sau «
<Z. Zt tm Wehrdienst) und Seraphin Schmie
der ( , . Zt . im Wehrdienst) zu Forstmeistern .

Ernannt unter Berufung in das iSeamienverhält
nis : Angestcllter Robert Ehrenfried zum Ge
wcrbeoberikontrolleur.

Nachträglich ernannt : Der am 17. 3 . . 1942 tödlich
verunglückie BermessuugSreserendar Kurt B o o S zum
VermesslengSassessor ; der am 21 . 1 . 1942 im Osten
gefallene Bauingenieur Walter Sachs zum ap . Ssau
infpektor.

Ernannt : Reg .-Amimann Franz Sch w ei n f u r t b
z»m ReÄerungSoberamimaun : Re«g.>Ob .-J »svektor
Friedrich Weber <z . Zt . im Wehrdienst) zum Re-
g ' ernngSamlmann - die Reg.-Jnspektoren Fmnz
Haag ( z. Zt . tm Wehrdienst): Msred Hilden
h r a n d <z. Zi im Wehrdienst) un-d Ka.rl Weber
( , Zt . tm Wehrdienst) zu RegiemiiigSobcrinspek-
ioren ; Finanzassistenienanwärier Robert Sau iz . Zt .
im Wehrdienst) um a . v . Regiernngrasststent ; Ober-
Maschinist Gustav Kaiser zmn Werkmeister .

Eingcwicsen : In die Bes.Grnpp« A 2 c 1 Re«.
Baurat Pani Berthold ; tn di« S8es .Gruppe
A 4 b 1 Rea .-Oberbau-Inspektor Anton Hai tz . die
Beim .-Oberinspektoren Heinrich Bormuth ; OS-
kar Ries und Ernst Schlempp . ' ^Zur Ruhe gesetzt : Roviersörster Franz Schm Id ;
Dlräßenwürter Josef Maurer . _
Pressegesetzlich verantwortlich : « dols Schmid, Karlsruhe

Familien - Anzeigern
urten

Ute Ingrid . 15. 6. 43 . Zu unserer
Uli» hat sich ein Schwesterlein ge -

Frau Lotli Niete geb . Sieger , z .
:• Privatklin . Dr . Uilser , Heinz Nieiz,
^ Isruh «, Moltkestr . 20 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Ri¬
chard Wunsch, z . Z . Lazarett , Hedi
Wunsch geb. Grälinger . Karlsruhe , Oar-
tenstr . 35 . Trauung am 19. Juni , M U . ,in der Stefanekircne, Khe .

ma - Georg - Albert . Die glückliche
nt eines gesunden Stammhalter«
n hocherfreut an : Luise Reinacher
Unkel, z. Z . Privatklinik Dr . Ph.

«idt, SUdl . Hildapromenade I , Al-
Reinacher, Graphologe , Rüppurrer

21 , II ., Karlsruhe
lanfred hat ein Brüderchen, Udo,
t Wolfgang, bekommen, in dankb.
'de : Frau Lisa Kinsler geb. Lorenz,
-■ Dr . Schönig, Stetanienslr ., Ullz.
I Kinsler, z. Z . LssftwaHe . Karls-
) Karlslr . 7 , 14. Juni 1943.

1 ob un ge n_
'

«rlobte grüßen : Kurt Karle , z. Zt .'rn. , Elfriede Kupferachmid. 19. Juni
Mannheim, Donnersbergstr . 4 .

“Uhe . Gellertstr . 22.'erlobung geben bekannt : Marianne
ri , Königsberg (Pr .) ,Börsenstr . 2/3.ir . Roll Böhringer , Assessor , Karls-
. Karlslr . 92 , 19. Juni 1943.
Mäh / un ge n

k
r
.
'
„> m»hl ung am 19. 6. 43 geben be-

R
*nnt : Waller Barnart , JJ -Rltl. beim

Rj1..
u'

BS - Hauptamt ff , Litzmannstadt ,
JSud. s , n,rt ?eb . Josten . Reichenberg

Karlsruhe , Kriegsslr . 27b .
L^ iV̂ nUihlnng geben bekannt : Günther
bt r»

ni
/i l|n- lndustriekauimann , Greiffen-

Efi^ whl .) , z . Zt . bei der Wehrmacht,
rul> J -nnknianm, geb, ZiMing . Karls-

17̂ —L ralkcnwrc 3, 19. 6. 43 .
^ oh^ , *h 'un g geben bekannt : Willi
Sloh!^ Uüz. in e . Gren.-Regt., Gertrud

Häfele . Khe.-Neureul , 19,0.43
Oef̂ ^ en kriegsgetraut : Hans ftrulein ,
hsjj,' ein . Panzer -Gren . -Regt. , Pforz -
F<0l'i "' , 1Benitein. Elisabeth Bruleis geb.

Bruchsal. Reserveweg 0 .
UsIsUM«! ,geben bekannt : Hans-

Min« Dinner , Schiffsoffizier, Heddy*»r , ffeb . Krauß , Rastatt , Rosen-
1943.

’
_

.AatoÛ ä,Leben haben geschlossen:
J !*Uen«k Maria Flaig geb . Herz,jer stein .Qet jgheim , 19. Juni 1943.

rAjoMhre Vermählung geben be-
öfijCht . i ,J*,e,ni Kämmerer, Ingenieur,**» Schönbornstr. Ob, Oerta Kam-
Mr. Böhringer, Karlsn ^te , Karl -

Juni 1043.
k*t>eni?.lnn*n keute unsern gemeinsamen^ #,®ut Herter , Lasen , z .
Bn*ch\»i

U u **• Frau Hilde geb. Schieß.
^ Ujgfbert -Norkus-Str . 5, 19.0.43

i)tich
b' 5 “ Tmtnihlt : Herbert Kohrs,^ hr,Kriegsmarine , Toni

-5 ?n«tr t * Sulzmann. Karlsruhe , Ma -
Juni 1943.

Z.
' r

JLähl ‘c grüßen : Helmut Pieiifer ,
Ha, '"l Fr 'de, Herta Pfeiffer geb.

Heidelsheim, 19. Juni 1943.

Ihr« Vermählung beehren sich anzuzei¬
gen : Berthold Bott, Ziegel .-fng . , Bruch¬
sal , z . Z . im Osten . Annemarie Bott
geb . Zehner, Bruchsal, Bisraarckstr . 12.
20 . Juni 1943

Wir haben uns vermählt : Fritz Lam-
precht , Lissy Lamprecht geb. Englert .
Karlsruhe , 19. Juni 1943, Degenfeldstr. 2 .
Trauung : 13.30 Uhr , Bernharduskirche.

Danksagungen
Für die anläßlich unserer Verlobung
Übermittelten Glückwünsche u. Aufmerk¬
samkeiten danken herzl . : Paula Wein¬
brecht , Polizeifunkerin , z. Z . i . Osten,Rastatt , Veilchenstraße 6 , Eugen Fritz .
Uffz . der Luftwaffe, z . Z . im Osten,
Rastatt , Oartenstraße 9 .

Für die uns anläßlich uns. Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten u. Glück¬
wünsche danken herzlich Sonderführer
(Z) Kurt Roßmann und Frau Jlse geb.
Kurz . Erkner -Berlin/GrÖtzingcn+ 15.6.43

Für die zahlreichen Glückwünsche, Ge -
schenke u . Aufmerksamkeiten anläßlich
uns. Vermählung danken wir , auch im
Namen unserer Eltern , recht herzlich.
Klaus Kögele u . Frau Hildegard geb.
Buchwicser. Khe . ,_Wjerderstr. 62, Juni 43

Statt Karten ! Für die uns anläßl . uns.
Vermählung so zahlreich erwies . Glück¬
wünsche u . Aufmerksamkeiten sagen wir
uns. herzlichsten Dank. Willi Nilgen ,
Feldwebel , u . Frau Lotte, geb . Gunz.
Khe.-Durlach, Christofstr . 8 , im Juni 43 .

Statt Karten ) Für die uns anläßlich uns.
Vermählung erwiesenen Glückwünsche
und Geschenke danken wir herzlichst .
Hans Schwarz u. Frau Trudl geb . Metz-
ger , Gaggenau.

StattHRarten! Für dde Überaus große An -
zahl von Blumen, Geschenken u. Glück¬
wünschen aus nah u. fern , die uns an-
lißl . uns. Vermählung übermittelt wur¬
den , sagen wir uns. herzlichst . Dank.
Lothar Spindel u. Frau Magdalena geb.
Peter Sinzheim, _Weinbergstr . 14̂ _Statt Karten ! Für die uns anläßl . uns.
Vermählung entgegengebrachten Glück¬
wünsche, Geschenke u. Blumenspenden
sagen wir allen herzl . Dank. Rudolf
Diehl u. Frau Inge geb. Ditt , Karls -
ruhe, Morgenstraße 41.

Für die überaus vielen Glückwünsche,
Blumen u . Geschenke anläßl , uns. silb .
Hochzeit danken wir allen herzlichst .
Heinrich Günther und Frau . B.-Baden ,Heimstraße 1.

Jfc . Ueberaus schmerzt, traf uns
die Nachr. vom Tode meine »
gel . Mannes, des treusorg .

Vaters uns . kl . Ursula , uns. Sohnes,Bruders u. Schwiegersohnes, Uffz .
Erich Lindmayer

Karlsruhe , z .Z .Rob.-W’agn .-Allee 26 ,Veilchenstr. 7.
In tief . Trauer : Frau Trudel Lind-
mayer gb. Trapp . Fam. Otto Lind¬
mayer sen . Fr . Barb . Trapp Wwe.

Am 30. 5. 43 starb mein tb.
Mann, unser gut . Vater, Sohn,
Bruder , Schwiegersohn und

Schwager, Obergefreitef
Emil Zimmermann

im Osten den Heldentod.
Karlsruhe , Seubertstr . 5, Fartwan -
gen , 17. Juni 1943.

Die Hinterbliebenen : Fr . Auguste
Zimmermann geb . Tröscher mit
Kindern Hans u . Christa . Familie
Leopold Zimmermann, Karlsruhe .
Farn . Karl Tröscher , Furtwangen .
Kurt Wieser u. Frau , Regensburg.

Unerwartet und schwer traf
uns die sdhnterzl. Nachricht,
daß mein über alles geliebter ,

sonniger Junge , mein treues Bruder¬
herz , mein bester Gatte u. liebe¬
vollster Vater seines von ihm so
sehr geliebten Söhnchens, unser Ib .
Schwiegersohn, Enkel, Neffe , Schwa¬
ger und Vetter

Hellmut Fiedler ’
Oberleutn . u . Batt .-Chef, kurz vor
seinem 31. Geburtstag , am 6 . Juni
1943 im Osten den Heldentod starb .
Getreu seinem Wahlspruch : Deutsch¬
land muß leben u. wenn wir ster¬
ben müssen, gab er sein junges, ,
hoffnungsvolles Leben für seine ge¬
liebte Heimat.
Karlsruhe , 17. Juni 1943.

In unsagbarem Leid : Frau Mlna
Fiedler geb . Silberhorn , Straß¬
burg , MtHlerstr. 15; Frau Ger¬
trud Llngln geb. Fiedler , m . Kin¬
dern Gisela u. Bernd, Karlsruhe ,
Hohenzollernstr . 20 ; Frau Ern!
Fiedler geb . Lüs u. Sohn Gerd,
Rerik i . Mecklbg., Steverplatz 1;
Karl LMngin, z. Z . b . d . Wehrm.,sowie alle Verwandten.

Nach Gottes unerforscht . Wil¬
len erhielten wir , ganz uner¬
wartet , die unfaßbare Nach¬

richt , daß mein einziger , lieber
Sohn, mein herzensguter Bruder ,

Berthold Kampmann
Uffz., Schreinermeister , .un 18. Mai
bei den Steliungskämpfen bei Isjum
am Donez, im blühenden Alter von
29 Jahren für seine geliebte Heimat
den Heldentod fand. Er ruht auf ein .
Heldenfriedhof im Osten.
Friedrichstal , Baden, 18. Juni 1943.
Bahnstraße 12.

ln tiefem Leid: Die Mutter :
Elise Kampmann Wwe. u . Schwe¬
ster Lieselotte Kampmann, sowie
alle Verwandten.

Trauerfeier : Sonntag , 20. Juni 1943,
nachmittags 1 Uhr.

Tief erschüttert erhielten wir
JB | die traiur . Nachr. , daß mein

lb. Mann, der gute Vater s.
6 urnnünd. Kinder , Gefr.

Albert Kappler
im Alter von nahezu 34 J . am 11. 6 .
in Südfrankreich d . Heldentod starb .
Khe. -Rüppurr , Mühlwiesenweg 3.

In tiefem Leid : Frau Erna Kapp-
ler geb. Ganz Wwe. u . Kinder
Magda , Roland, Helmi, Horst ,Werner , Christa.

Hart u . unfaßbar traf uns die
schmerz). Nachricht, daß nach
Gottes hl . Willen mein lieb. ,

unvergeßl . Sohn,' unser guter Bru¬
der , Enkel und Neffe

Gustav Gschwender
Obergefr . in einem Art .-Rgt , am
26. 5. 43 im Alter von 22 Jahren
am Kubanbrückenkopf den Helden¬
tod fand.
Bühlertal/Baden , 16. Juni 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Albert Gschwender Wwe. ,
feb . Schenk; die Geschwister:

rwin , z . Z . i . Felde , u . Walter ;
die Großeltern : Josef Schenk und
Frau Karoline geb. Stolz, u . alle
Verwandten.

Mit den Angehörigen trauern 'auch
wir um den Verlust eines braven
u. pflichtbewußten Arbeitskameraden .
Wir werden ihm ein ehrendes An¬
denken bewahren .

BetriebsfUbrung u. Gefolgschaft d .
Fa . Friedrich Kern. Bühlertal/Bd .

W

Großes Herzeleid brachte uns
JDQ die tieftraurige Nachricht» daß
TT unser lieber , einziger u . hoff¬
nungsvoller Sohn, uns. herzensgut.
Bruder , Schwager und Onkel, uns.
so sehr geliebter Enkel , Neffe und
Freund, Gefreiter
HubertLeonh . Gorenflo
am 29 . 4. 43 bei den schweren
Abwehrkämpfen am Kubanbrücken,
köpf im Alter von 20 Jahren sein
Leben geben mußte. Er ruht unver¬
gessen Tn fremder Erde. -
Friedrichstal , Baden, 18. Juni 1943.

In tiefem stillem Leid : Leonh. Fr .
Gorenflo und Frau Emilie geb.
Hornung , Zigarrenfabrik ; Erich
Fleischhauer, z. Z . im Westen u .
Frau Gerda geb. Gorenflo ; Lothar-
Hubert Fleischhauer ; Eleonore
Gorenflo ; Familie Emanuel Ed.
Hornung u. Trudel Scheeler, Men¬
gersgereuth (Thüringen) .

Trauerfeier : Sonntag, 20 . Juni 1943,1 Uhr , in der Heimatkirche.

«Mein lb . . guter , hoffnungsv.
Sohn, uns. lb . Bruder , Schwa¬
ger u. Onkel, Gefreiter

Eugen Hoffmann
ist nach dreijähr . Ringen, ohne die
lb. Heimat u. seine lb. Angehör,
wiederzusehen, bei den schweren
Abwehrkämpf, im Osten am 1. 6. 43
im Alter von 30 J . den Heldentod
gestorben .
Baden-Oos, Siedlungstr . 14, 17. 6. 43.

In Gottes hl . Willen trauern seine
Mutter u. Geschwister : Frau E .
Hoffmann . Helmut u. Elisabeth u .
Anverwandte.

• Ein unerbittl . Schicksal hat
es gefügt, daß mein innigstgel .,
herzensgut . Mann, der glückt.Vater seines Kindes, m. lb . Sohn,Bruder , Schwiegersohn. Schwagerund Onkel, Reg .-Oberinsp . Pg.
Rudolf Tacke

Oberzahlmeister d . R ., nicht mehr
zurückkehren wird . Er starb im 34.
Lebensjahre im Süden d . Heldentod.
Berlin NW 21, Birkenstr . 71, z. Zt .
Offenburg/BjL» Moltkest. 44 , 17.6.43 .

ln tiefstem Schmerz: HildegardTacke geb . Schwendemann und
Kind Diethelm. Martha Tacke
Wwe., Offenburg. Otto Tacke und
Familie, Kassel. W . Schwende¬
mann u . Frau , Offenburg. Dr . E.
Schwendemann a . Farn .. Wetzlar.

Im Hoffen auf ein freudiges
Wiedersehen erhielten wir die
traurige u . unfaßbare Nach¬

richt , daß mein lb., unvergeßlich.
Sohn, unser guter Bruder, Onkel
und Neffe , Uffz .

Hermahn Hornung
Geschützführer in ein. Panz .-Komp.,
Inh . des EK . 2. Kl . , Sturmabz. u .
Westmed. , im blühenden Alter von
nahezu 26 Jahren , am 28 . Mai 43 ,
bei den schweren Kämpfen am Ku¬
ban-Brückenkopf für seine lb. Hei ‘
mat den Heldentod starb . Seine
letzte Ruhestätte ist auf einem Di¬
visionsfriedhof im Westkaukasus.
Rotenfels, 19. Juni 1943.

In tiefem unsagbarem Schmerz:
Theresia Hornung Wwe. ; Obgefr .
Adolf Hornung, z . Z . im Osten,
u. Frau Erna geb. Stich; Obgefr .
Wilhelm Hornung , z. Z. im Jjbz . ,und alle Anverwandten.

Statt ein. frohen Wiedersehen
erhielten wir die schmerzt.
Nachricht, daß uns. lb. Sohn ,

Bruder , Schwager u . Onkel
Franz Xaver Krieg

Gefr. in ein. Gren .-Regt. , Inh . der
Osimed. u . Kriegsverdiensfkr . 2. Kl .
mit Schwertern, im Alter von 32 J .
am 1. Juni 1943 im Osten für seine
geliebte Heimat den Heldentod fand.
Oaggenau-Ottenau , 17. Juni 1943.

In tiefer Trauer : Die Eltern : To¬
bias Krieg u. Frau Walburga geb.
Simon. Albert Weber u. Johanna
geb . Krieg mit Kind Allred . Va¬
lentin Brücke! u . Annastasia geb.
Krieg mit Kindern Albert «. Jo¬
hanna. Michael Krieg , z . Zt . im
Osten , u. Marie geb . Weber mit
Kind Marlies . Josef Brücket. z .Zt .
bei der Wehrm. , u . Marie geb.
Krieg mit Kind Frieda . Theresia
Krieg u. Bräutigam , Stabsfeldw.
E. Illenberger , z . Zt . im Osten.
Otto Krieg.

Wir erhielten die schmerzliche
Nachricht , daß mein lb. , her¬
zensguter Mann, der treubes.

Vater seiner Kinder, mein lb . Sohn,
Bruder , Schwiegersohn u. Schwager

Ludwig MUhlfelt
Zimmerer-Polier , auf einer Baustelle
im Fronteinsatz im Osten sein Le¬
ben am 5. 6. 43 im Alter von 43
Jahren lassen mußte.
Sandweier , 18. Juni 1943.

In tiefem Schmerz: Maria Mühl¬
feit geb. Frank ; Kinder : Emma,
Militta und Franz Karl ; Eltern
u. Schwiegereltern : Theresia Mühl¬
feit und Angehörige ; Sofie Frank
und Angehörige.

Mit den Angehörig , betrauern auch
wir den Verlust eines uns lb. und
treuen Mitarbeiters , dem wir stets
ein treues Gedenken bew. werden.

Der Betriebst, tt. die Gefolgschaft
der Firma Adolf Vetter A Cie.,Baden-Baden.

Hart und schwer traf uns
die unfaßbare Nachricht, daß
unser lieber , jüngster Sohn,

Bruder , Schwager u. Bräutigam
Albert Karch

Gefr. in ein. Qebirgs -Jiger -Regt^
am 30. April 1943 im Alter von
21 Jahren bei den schweren Kämp¬fen am Kuban für Großdeutsch¬
land gefallen ist. Er ruht fern von
seinen Lieben in fremder Erde.
Leutesheim, 16. Juni 1943.

In tiefem Leid : Die Eltern : Karl
Aug. Karch und Frau Elisabeth
geb. Keck ; Albert Schneider und
Frau Elisabeth geb. Karch ; Ernst
Karch, z . Z . Lazarett ; Wilhelm
Karch, z. Z . b. d . Wehrmacht;
Schwester Luise Karch; Braut :
Liesl Kimtner, nebst Anverwandt.

Trauergottesdienst 20 . Juni 1943,
nachmittags 2 Uhr.
Mit den Angehörigen trauern wir
um unsern Arbeitskameraden , dem
wir stets ein ehr. Gedenken bewahr .

Betriebsführung und Gefolgschaft
des Betriebes des Gefallenen.

Heute früh ist unser lb . , treubesorg^
ter Vater, Schwiegervater , Großva¬
ter und Onkel

Wilhelm Weiterer
Kronenwirt , im Alter von 87 Jahren
wohlvorbereitet in die Ewigkeit
abberufen worden.
Oberschopfheim, 17. Juni 1943.

ln tiefer Trauer : Alfons Karl
Weiterer » Amerika ; Heinrich
Bantle und Frau Maria geborene
Weiterer ; Hermann Reifenschwei¬
ler u. Frau Anna geb. Weiterer ;
Heinrich Beiser unn Frau Fanny
feb. Weiterer ; Stefan Köhler und

rau Hermine geb. Weiterer .
Beerdigung : Samstag , 19. 6., 14 Uhr.

• Wir erhielten die tieftraurig«
Nachricht, daß m . lb . ältest.
Sohn , uns. lb . Bruder . Schwa¬

ger und Onkel, Obergelreiter
Hermann Bär

Inh . des Kriegsverdienstkr . 2 . Kl.
mit Schwertern u . der Ostmedaille,
am 31 . 5. 43 nach schwer. Verwund,
im Osten sein Leben im Alter von
42 J . hingeben mußt« . Die Bei¬
setzung fand mit allen mllit . Ehren
auf einem Heldenfriedhof statt .
Oensbach, 17. Juni 1943.

In tiefer Trauer : Frau Sofie Bär
Wwe. geb . Fischer . Geschwister :
Obgefr . Wilhelm Bär , z . Zt . im
Felde, nebst Frau . Franz Io«. Bär
u . Frau nebst Kindern. Alfred Bär
u. Frau nebst Kind, josef Bär u .
Frau nebst Kind. Karl Bär u . Frau
nebst Kindern. August Langeuecker,
z . Zt . im Felde , u. Frau Sofie
geb . Bär nebst allen Angehörigen.

Mit den Angehörigen trauern auch
wir tun ein treues u . zuverlässiges
Gefolgschaftsmitglied. Wir werden
ihm ein ehr. Gedenken bewahren.

Betriebsführer u. Gefolgschaft der
Glashütte Achern GmbH.

Es war Götter hl . Wille , daß
uns zum drittenmal dde un¬
glaublich schmerzt. Nachricht

erreichte , daß auch unser dritter lb . ,
unvergeßl . Sohn , Bruder, Schwager,Onkel u. Bräutigam

Franz Moser
Obergefr . in ein . Oren .-Regt., Inh.
des Verwuud.-Abz. , im blüh. Alter
von 25 Jahren sein Leben für sein
geliebtes Vaterland geopfert hat. Er
ruht wie s. beiden Brüder im Osten.
Ottersweier -Haft, 17. Juni 1943.

In unsagbar . Schmerz: Leo Moser
u. Regina geb. Sandhaas. Fam.
Fritz Kirschner , z . Zt . im Osten,
u. Frau Paula geb. Moser, Bühl.
Fam . Karl Schiudecker, z. Zt . b .
d . Wehrm., u . Frau Elise geb.
Moser, Breithurst . August Moser,
z . Zt . beurlaubt . Fam . Wilhelm
Kopf, Zt Zt . b . d . Wehrm.’, Otters¬
weier . Fam . Josef Moser Wwe.,
Endingen. Fam . Alois Bürk Wwe. ,Hudson (Amerika) . Fr . Elise Mo¬
ser , Bonndorf. Maria Schtnieder,
Braut , Neusatz, u . alle Verwandt.

Nach langem mit großer Geduld
ertragenem Leiden ging heute früh,
wohlvorbereitet für die Ewigkeit ,meine lb . Frau , unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter, Großmutt . , Schwe¬
ster und Tante , Frau

Elise Schoch
geb. Weibel, im Alter von 64 Jahr ,
für immer von uns. Sie folgte ihrem
lieben vor 4 Monaten gefall. Sohne.Die Beerdigung fand in aMer Stille
statt . Für die erwiesene aufrichtige
Teilnahme sagen wir unsern herz¬
lichsten Dank.
Karlsruhe , Schützenstr. 67 , 18. 6. 43.

In liefern Leid : Wilhelm Schoch;
Familie Franz Hansmann u. Frau
Erna geb . Schoch ; Sepp Witte¬
mann u. Frau Helene geb. Schoch ;Helmut Schoch, z . Z . im Osten ;Hans Schoch, Afrika ; Frau Rosa
Schoch und Kinder.

Allen Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß heute mein Ib . Mann
u . guter Vater, Bruder , Schwieger-
•ohn und Schwager

Albert Kölmel
Kohlenhändler, un Alter von 36 j .
nach schwerem Leiden sanft ent¬
schlafen ist.
Karlsruhe , Lindenplatz 8» 18. 6. 1943.

ln tiefer Trauer : Frau Irma Köl¬
mel geb . Herbig sowie Kind Mar¬
lies« und alle Anverwandten.

Beerdigung : Montag , 21. Juni 1943,
13.30 U. auf dem Mühib. Friedhof.

Am 15. Juni verschied nach kurzer
Krankheit , völlig unerwartet , durch
Hinzutritt von Lungenentzündung,meine geliebte , treusorgende Lebens¬
gefährtin , unsere liebe Schwester,
Schwägerin und .Tante

Josefine Münzer
geb . Aechter. Die Bestattung erfolgte,dem bescheidenen Wesen der Ver¬
storbenen entspreche in aller Stille.
Khe.-Durlach , F itz-Kröber -Str . 19.

ln tiefem <.eid : W . Münzer.

Gott der Allmächtig«! nahm heute
unseren lb. Vater, Großvater , Ur¬
großvater , Schwiegervater , Bruder
und Onkel

Ludwig Zoller
im Alter von 85 Jahren von uns.
Khe.-Durlach , 18. Juni 1943.
Trauerhaus : Neuensteinstr. 5.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Julius Zoller , Obering .

Beerdigung in Grötzingen am Sonn¬
tag , 20. Juni , nachmittags 3 Uhr.

Nach langem schwerem Leiden ver¬
schied heute abend mein lb . Mann,unser guter Vater, Schwiegervater
u. Großvater , Bruder und Onkel
Hermann Heuberger

im Alter von 66% Jahren .
Offeaburg , Chicago, Schramberg,
16. Juni 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Maria Heuberger
geb . Münch .

Die Beerdigung findet auf Wunsch
des Verstorbenen in aller Stille statt .

Unsere herzensgute , treubesorgte ,
unvergeßliche Mutter

Frau Kfitchen Fritz
geb . Schwaaö, ist am Pfingstsonn¬
tag nach einem arbeitsvollen u. se¬
gensreichen Leben heimgegangen.
Es war der Wunsch der Entschlafe¬
nen. in aller Stille beigesetzt zu
werden. Gleichwohl sind uns viele
Beweise wohltuender Teilnahme zu¬
gegangen , für die wir aufrichtigen
und herzlich Dank sagen.
Neckarzimmern, Khe ., im Juni 1943.

Philipp Fritz , Neckarzimmern;Anna Fritz , Neckarzimmern; Fa¬
milie Wilhelm Fritz , Khe .-Durlach,Dürrbachstr . 12; Mathilde Fritz ,Karlsruhe . Schwarzwaldstraße 14;Familie Karl Fritz , Karlsruhe ,Sthwarzwaldstr . 14; Familie Os¬
kar Fritz , Neckarzimmern.

Unerwartet rasch ist mein lb . Gatte,unser herzensguter Vater, unser in-
nigstgeliebter Opa , Schwiegervater,Schwager und Onkel

Pg . Josef Mayer
Architekt , Kreisbeauftragter der
Reichskammer der bildenden Künste,Bauberater de* RLB . , mitten aus
seinem arbeitsreichen Leben im Al¬
ter von 65 Jahren in die Ewigkeitabberufen worden.
Bruchsal, Mosbach, 18. 6. 43.In tiefer Trauer : Ottilie Mayer

geb . Deißler , z . Zeit Mosbach,
Hardbergweg 3 ; Toni Steinbach

. geb. Mayer , Viktor Steinbach,
Stadtbaumeister ; Rolf und Gert ,Enkelkinder , Mosbach, mit allen
Anverwandten.

Einsegnung : Samstag, 19. Juni 1943,vorm. 11 Uhr , in der Friedhofkap .
in Bruchsal. Beisetzung : Dienstag,22 . Juni 1943, in Mosbach.

AHcn Freunden u . Bekannten gebe
ich die schmerzliche Nachricht , daß
nach einem Leben der Arbeit , der
Sorge u . Liebe für die Seinen, meinlb. Mann, unser guter Vater, Groß¬
vater , Schwiegervater u . Onkel

Eduard Haas
Bankvorstand a. D. , kurz nach Voll¬
endung seines 80. Lebensjahres,heute für immer von uns Abschied
fenommen hat.

Illingen, Steigenhoh! 15. 14. 6 . 43 .
In tiefem Schmerz trauern um ihn:
Frau Marg . Haas geb . Erbrecht ;Söhne, Schwiegertöchter . Enkel
und Anverwandte.Die Einäscherung hat im Sinne des

Verstorbenen in aller Stille statt -
fgefunden . Es wird gebeten, von Bei.
eidsbesuchen Abstand zu nehmen.

Der Herr über Leben u . Tod hat
nach lang., schwer, mit groß . Ge¬
duld ertrag . Leiden am 17. 6. 43 uns.Ib . , gute und treubesorgte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutt ., Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Marie Klndie
geb . Bruder , im - Alter von 68*/« J.
abberufen.
Otteraweier , Karlsruhe , 18. 6. 43.In tief. Leid : Karl Kindle, Uffz .,z . Z . im Felde , und Frau Justinegeb . Kraut , Rheinfelden; Karl

Häuptle und Frau Maria geb.Kindle u . Kind Helga, Stuttgart ;Ernst Kaiser u. Frau Rose geb.Kindle, Ettlingen , u. Anverwandte.
Beerdigung : Montag , 21. Juni 1943,9 Uhr, vom Trauerhause in Otters¬
weier aus.

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meine treu¬
sorgende Tochter , uns. lb. Cousine
und Freundin
Frl . Anneliese FuHrken
Hauptlehrerin , am 17. Juni , nach
schwerem Leiden im Alter von 45
Jahr , in die Ewigkeit abgerufen hat.Baden -Baden , 18. Juni 1943.
Maximilianstr . 110.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag . 22. 6 . 43. 16.30
Uhr , Friedhof Baden-Lichtental.Von Beileidsbesuchen wolle man
bitte absehen.

Heute in der Frühe verschied nach
langer , schwerer Krankheit unser
lb. Opa , Bruder , Schwager u . Onkel

August GUnter
im Alter von nahezu 62 Jahren.
Achern, 17. Juni 1943.

In schmerzlich. »> id : Frau Berta
Günter mit Toct »2r Hilde Günter
und Kind Brigitte ; Fam. Rudolf
Günter , Freudenstadt ; Fam. Hein¬
rich Lubitz, Achern ; Fam. Karl
Koch, Karlsruhe .

Beerdig. : Samstag, 19. 6. 43 , 16 Uhr.

Wir haben am 15. Juni unsern lb. ,
treusorgend . Vater, Schwiegervater,
Großvater , Bruder , Schwag. u . Onkel

David Körkel
Postbetr .-Ass. !. R. , zur letzten Ruhe
febettet. *

ür die uns erwiesene Anteilnahme
sprechen wir allen unsern herzl .
Dank aus. Bes . Dank Herrn Stadt-
pfr . Fessler für seine trostr . Worte,den ev . Krankenschwestern f. ihre
liebevolle Pflege, der ' Gefolgschaft
des Postamtes Kehl für den ehren¬
den Nachruf u . die Kranzniederleg .,sowie für die Blumen- u. Kranzsp.
u . allen , die den Verstorbenen auf
seinem letzten Weg begleiteten.
Kehl , Heidelberg, 16. Juni 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Emil Oetlli , Karl Bauer,
Alfred Körkel a . Oskar Korke).

I
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